
Wettkampf- und Hygienekonzept 

zu den 

Südhessischen Blockmeisterschaften am 11.07.2021 im LALZ Darmstadt 
 

Die Veranstaltung orientiert sich am HLV-Wettkampf-Hygiene-Konzept (Stand 25.06.2021) und 
berücksichtigt die aktuellen Vorgaben des Landes Hessen und des RKI. 
 

Grundsätzliches 

Durch die aktuellen Corona-Pandemie-bedingten offiziell vorgegebenen Randbedingungen des 
Landes sind seit dem 27.06.2021 für Veranstaltungen unter freiem Himmel maximal 500 
Personen erlaubt, wobei Personen mit vollständigem Impfschutz, covid-Genesene nicht 
mitgezählt werden. Dies sichert und überwacht der Ausrichter der SHM Block am 01.07.2021 
durch vorherige Registrierungspflicht aller Personen (Athleten, Trainer, Kampfrichter, Helfer an 
den Wettkampfstätten, Organisationspersonen und Begleitpersonen von Minderjährigen). Durch 
die anzugebenden persönlichen Daten wird auch ggf. Kontaktnachverfolgung ermöglicht. Die 
erhobenen Daten werden nur wenn notwendig, den Gesundheitsbehörden zur Verfügung 
gestellt und werden mit Ablauf von 4 Wochen nach der Veranstaltung vernichtet. 

Da es bei der Durchführung der sportlichen Wettkämpfe weiterhin angeraten ist, die Anzahl der 
an der Sportstätte anwesenden Personen auf ein Minimum zu reduzieren, bleiben Zuschauer 
ausgeschlossen. Pro Teilnehmer:in wird höchstens eine Begleitperson zugelassen. 

 

Bei der Wettkampforganisation dieser Veranstaltung in der Individualsportart Leichtathletik 
werden die Teilnehmer:innen nach Wettkampfklassen Riegen zugeordnet, die von einem/r 
Riegenführer/in von Wettkampfstätte zu Wettkampfstätte geführt werden.  
Die einzelnen Startgruppen sind angehalten, jeweils den Sicherheitsabstand von 3 m zu 
beachten. Bis zur Startvorbereitung müssen zudem die „AHA-Regeln“ eingehalten werden.  
Grundsätzlich werden alle Athlet:innen während des gesamten Wettkampfs, auch in der 
Wahrnehmung verschiedener Einzeldisziplinen an den Wettkampfstätten, immer einer 
Individualsportart nachgehen, ohne in Kontakte zu anderen Mitsportler:innen zu treten. 

 
Die untenstehenden Verhaltensregeln und Vorgaben sind einzuhalten. Mit Abgabe der 
Meldung bzw. Registrierung und endgültig mit dem Zutritt zum Stadionbereich wird die 
persönliche Zustimmung unterstellt.  
Bei Nichtbefolgen von Regeln oder Vorgaben kann der Veranstalter von der Veranstaltung 
ausschließen. 

 

 

Allgemeine Verhaltensvorgaben zur SHM-Blockmeisterschaften  

 

• Zutritt zum Stadionbereich: 
Alle Teilnehmer:innen und Trainer:innen/Betreuer:innen oder Begleitpersonen haben sich 
vor der Veranstaltung über das Excel-Sheet zu der Veranstaltung registrieren können 
(abrufbar unter https://region-sued.hlv.de). 
Personen, die nicht vorher registriert sind, und damit nicht in der Liste, die der 
Eingangskontrolle vorliegt, aufgeführt sind, bekommen keinen Zugang zum Gelände.  
In der Liste werden die Ankunftszeit und die Abgangszeit erfasst.   



Nach der Kontrolle am Eingang müssen sie sich zügig zu den im Plan ausgewiesenen 
Bereichen unter Wahrung der Abstandregel von mindestens 1,5 m begeben.  

• Nachweis eines tagesaktuellen negativen Schnelltests1 wird nicht verlangt. Er wird zur 
eigenen Sicherheit aber wärmstens empfohlen.  
Da Personen mit vollständigem Impfschutz oder mit einer covid-Genesung bei der 
Höchstzahl zur Veranstaltung nicht mitzählen, werden diese Personen gebeten, ihren 
Impfausweis oder Äquivalent sowie ein Lichtbildausweis mitzubringen. 

• Zutritt zum Gelände kann ab 08:30 Uhr erfolgen. Beginn der Wettkämpfe ist 10:00 Uhr. 

 

      Weitere Maßnahmen: 

• Von jedem Teilnehmer, Trainer/Betreuer – ggf. auch jeder Begleitperson - sind eigenständig 
mitzubringen: eine Sitzgelegenheit, Sonnen-/Regenschutz, ggf. eigene Isomatte oder Decke, 
Flüssigkeit zur Handdesinfektion.  

• Getränke werden angeboten. Ob Essen angeboten wird, wird in Kürze geklärt sein und auf 
der Ausrichter- und Veranstaltungshomepage kommuniziert. Ansonsten müsste eigene 
Verpflegung mitgebracht werden. 

• Alle Teilnehmer:innen, Betreuer:innen, Kampfrichter:innen und Helfende dürfen nur an der 
Veranstaltung teilnehmen, wenn sie gesund sind, keine Erkältungssymptome haben und es 
kein Verdacht gibt, mit Personen im Kontakt gewesen zu sein, die mit SARS-CoV-2 infiziert 
sind.  

• Es wird keinen Stellplatz geben. Die Teilnehmer:innen melden sich spätestens 30 Minuten 
vor Beginn der jeweils ersten Disziplin an der entsprechenden Wettkampfstätte, die an der 
Wettkampfstätte. Die Besetzung der Läufe wird vorher per Mail verschickt. Startnummern 
werden nach dem Test bzw. Prüfung der Unterlagen übergeben.  

• Alle Teilnehmer:innen erklären sich damit einverstanden, dass die in der Meldung 
angebotenen personenbezogenen Daten, die Ergebnisse und die im Zusammenhang mit der 
Veranstaltung gemachten Fotos oder Filmaufnahmen ohne Vergütungsanspruch der 
Teilnehmer:innen veröffentlicht werden können.  

• Die Dusch- und Umkleideräume bleiben geschlossen. Wir empfehlen Athlet(inn)en daher in 
entsprechender Wettkampfkleidung zu erscheinen. 

• Die Außentoiletten sind zugänglich. Gleichzeitige Nutzung nur von maximal 2 Personen; ggf. 
Mund- und Nasenschutz tragen. Jeweils anschließend gründlich die Hände waschen! 

• Vor und nach Benutzung der Geräte bei den Wurfdisziplinen sollen die Hände gründlich 
gewaschen ggf. auch desinfiziert werden. Es ist empfehlenswert, nur eigene Geräte zu 
benutzen. 

• Auf der gesamten Anlage ist nur dort eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen, 
wo die Einhaltung des Abstands von ca. 2m zu anderen Personen nicht gewährleistet ist bzw. 
nicht eingehalten werden kann. Aktive Athlet:innen sind von der Pflicht auf der 
Wettkampffläche und zur Vorbereitung befreit.  

• Teilnehmer:innen und Betreuer:innen verlassen das Gelände zeitnah nach Beendigung ihres 
Wettkampfes.  

 

 

 
1 Zu empfehlen: Kostenloser Schnelltest einer zertifizierten Testeinrichtung. Vor Ort werden keine Schnelltest 

angeboten! 


